
Datenerhebungsbogen  ‘Nährstoffvergleich‘  
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 

Rütger-von –Scheven- Str. 44  52349 Düren 

 

Fax:     z. Hd.  

Datenerhebungsbogen für den Nährstoffvergleich      (individuelle Ergänzungen auf Blatt 3 eintragen) 

Unternehmer-Nr.: Straße: 

Name: PLZ, Ort: 

Vorname: Telefon für Rückfragen: 

Basis:      Kalenderjahr   2019           O                 Wirtschaftsjahr  1.5.18 - 30.4.19    O          1.7.18 - 30.6.19        O   
 

Gesamt-LF (ha) Bodenart im Betrieb           □ IS, sU            □ ssL, IU            □ sL, uL, L 
 

1. Angebaute Fruchtarten 

Hauptfrüchte zur Ernte 

Fläche 

ha* 

Ertrag 

dt/ha 

Strohverwertung (ha) Getreide 

als GPS 

gehäckselt Einstreu Verkauf ankreuzen 

4 Winterweizen (12 % RP)       

13 Wintergerste (12 % RP)       

17 Winterroggen (12 % RP)       

18 Triticale (12 % RP)       

24 Hafer (11 % RP)       

22 Braugerste (10,5 % RP)       

        

 Silomais   TS bitte ankreuzen   O      28 % TS O   33 % TS O       35 % TS  

38 Raps     

41 Kartoffeln    

42 Zuckerrüben oh. Blatt    

34 Ackerbohnen (30 % RP)    

     

541 Uferrandstreifen auf Acker     

53 Brache**, selbst begrünt       

54 Brache**, gezielt begrünt       

        

Anbau Zwischenfrucht ha* Ertrag Welche Zwischenfrucht?  

      

      
 

2. Feldgras & Grünland ha* Ertragsniveau  

   intensiv mittel extensiv Anteil Leguminosen in % 

 Weide      

 Mähweide 60 % Weide      

 Mähweide 20 % Weide      

 Schnittfläche 1 Schnitt      

 Schnittfläche 2 Schnitte      

 Schnittfläche 3 Schnitte      

 Schnittfläche 4 Schnitte      

 Schnittfläche 5 Schnitte      

 Schnittfläche 6 Schnitte      

 Ackergras  ohne Klee     0 % 

 Kleegras      
 

* Bei der Fläche (am besten Angaben aus dem Flächenverzeichnis)                                                                                                                
wird für das Kalenderjahr 2019  und das Wirtschaftsjahr 1.7.18 -30.6.19 das Flächenverzeichnis 2019 zu Grunde gelegt.                                             
Für das Wirtschaftsjahr 1.5.18 -30.4.19 das Flächenverzeichnis 2018. 

** Zu Brache gehören u.a. auch Blühstreifen, -flächen; Feld-/Waldrandstreifen, Pufferstreifen 



Name:           Blatt 2 

3. Eingesetzte Mineraldünger              Menge 

                 dt 

Menge 

dt 

1    Kalkammonsalpeter (KAS)  25  Diammonphosphat (18/46)  

2    Ammonsulfatsalpeter (ASS)  32  NPK 15 + 15 + 15 (+2)  

6    Harnstoff (46)  42 Korn-Kali mit 6 % MgO  

10  AHL ( 30 % Stickstoff)  44 Magnesia- Kainit  

22 NP 20 + 20  49 Thomaskali 12 + 18  

23 NP 18 + 23  75 Carbokalk (30 % CaO)  

Weitere Mineraldünger Menge Nährstoffgehalt  

 dt % N % P2O5 % K2O 

      

      

      

      
 

4. Aufnahme von Wirtschaftsdünger*** 

z. B. Gülle, Festmist, Hühnertrockenkot, etc. 

Menge 

m3, t. 

% TS Nährstoffgehalt in kg/m3 bzw. kg/t*** 

Ges.-N Ntierisch NH4-N P2O5 K2O 

        

        

        

        

        

5. Aufnahme Kompost, Klärschlamm etc. 

(keine Wirtschaftsdünger)*** 

Menge 

m3, t. 

% TS Nährstoffgehalt in kg/m3 bzw. kg/t*** 

Ges.-N Ntierisch NH4-N P2O5 K2O 

        

        
 

6. Abgabe von Wirtschaftsdünger*** 

z.B. Gülle, Mist, Festmist, Gärsubstrat, etc. 

Menge 

m3, t. 

% TS Nährstoffgehalt in kg/m3 bzw. kg/t*** 

Ges.-N Ntierisch NH4-N P2O5 K2O 

        

        
***Bitte Lieferscheine und/oder Analysen beifügen 
 

7. Strohzukauf für Einstreu Menge in t.       

        

        

8. Zu-/Verkauf Grobfutter (Silage, Heu, …) Menge in t. 

        

        
 

Tierhaltung: 
 

8. Rindviehhaltung  

Plätze 

Gülle 

Plätze 

Mist 

Plätze 

Weidegang Verkaufte Milch lt. Buchführung  in 

kg Tage/Jahr Std/Tag 

 Milchkuh (Grünland)      

 Milchkuh (mit Ackerfutter)      

 Kälberaufzucht (bis 16 Wochen)      

 Jungrinderaufzucht (auch für Mutterkühe)      

 Zuchtbulle      

 Mutterkuh****  mit Kalb     Rasse: 

 Bullenmast von  …    kg bis  …    kg      

 Kälbermast      

       

Plätze: durchschnittlich gehaltene Tiere pro Jahr           Angaben laut HIT-Datenbank (Alters- & Geschlechtsstatistik) 

****Bei Mutterkuhhaltung bitte Rasse angeben 



Name:           Blatt 3 

 

 

 9. Pferdehaltung 

 

Anzahl 

Davon 

Großpferd 

Anzahl 

davon 

Pony 

Anzahl 

Weidegang Bemerkungen 

z. B. wenn Tiere nur im Stall 

gehalten werden 
Tage/Jahr Std/Tag 

 Reitpferde      

 Zuchtstute mit Fohlen      

 Aufzuchtpferde      

       

       

       

 

O      Ich bin stoffstrombilanzpflichtig und bitte um Zusendung des entsprechenden Erhebungsbogens. 

O       Ich bitte darum, dass meine Tierzahlen mit der HiT-Datenbank verglichen werden.  

        Meine HiT-Nummer lautet              ________________________________________  

O       Ich bitte darum, dass meine Flächendaten mit meinen Invekos-Daten (Flächenverzeichnis) verglichen          

         werden.         Meine Invekos-Nummer lautet              ________________________________________ 

O      Ich habe einen Beratungsvertrag mit der Landwirtschaftskammer NRW und bitte darum, dass der 

Nährstoffvergleich dort verrechnet wird. 

 

O     Ich habe keinen Beratungsvertrag. Für die Erstellung des Nährstoffvergleiches ermächtige ich die 

Landwirtschaftskammer NRW einmalig eine Gebühr von mindestens 87 € plus MwSt.  im Wege des 

Lastschriftverfahrens von meinem / unserem Konto einzuziehen. Falls Sie Erstellung des 

Nährstoffvergleichs länger als 1 Stunde benötigt, dann erhöht sich die Gebühr entsprechend der 

Gebührenordnung der Landwirtschaftskammer NRW. 
 

Bank:   ___________________________     BIC:   _______________________ 

 

IBAN:   _________________________________________________________       

Datum:     Unterschrift: 

______________________________  _________________________________________________   

 

Kommentar (z. B. Angaben zu Zweitfruchtanbau; Gemüseanbau und andere individuelle Ergänzungen): 

 

 

 

 

 

 



Name:           Blatt 4 

Zusatzblatt für sonstige Tierarten 

10. Schweine  

                                                                                                                                                                                  

Anzahl  Stallplätze                                                                                                                                                                                   

 Sauenhaltung; Ferkelaufzucht bis 8 kg LM              □ Standardfutter     □ N/P reduziert   □  stark N/P reduziert   □  sehr stark N/P reduziert  

 Sauenhaltung; Ferkelaufzucht bis 28 kg LM;           □ Standardfutter     □ N/P reduziert   □  stark N/P reduziert   □  sehr stark N/P reduziert 

 Spezialisierte Ferkelaufzucht von 8 bis 28 kg LM;  □ Standardfutter     □ N/P reduziert   □  stark N/P reduziert   □  sehr stark N/P reduziert 

  

 Anzahl verkaufter Ferkel lt. Buchführung 

  

Anzahl verkaufte Tiere     (lt. Buchführung)1 

 Schweinemast 

 Schweinemast; (bitte ankreuzen)   □ StandardfuPer     □ N/P reduziert   □  stark N/P reduziert   □  sehr stark N/P reduziert                          

                                                                               □ StandardfuPer     □ N/P reduziert   □  stark N/P reduziert   □  sehr stark N/P reduziert                          

  

  
1 Ohne Buchführung :  Zahl verkaufter Tiere= Anzahl Stallplätz * 2,5              

 Futter:   N/P reduziert /  stark N/P reduziert   /sehr stark N/P reduziert      entsprechender Nachweis erforderlich                           

11. Geflügel 

Plätze 

 Legehennenhaltung: (bitte ankreuzen)                       □ Standardfutter             □ N/P reduziert 

 Hähnchenmast; Mastdauer: …….. Tage                       □ Standardfutter             □ N/P reduziert 

                                                                                             □ Standardfutter             □ N/P reduziert 

  

  

  
 

12. Lammfleischerzeugung (konv.) 

Anzahl 

Gülle 

Anzahl 

Mist 

Anzahl 

Weidegang Bemerkung 

Tage/Jahr Std/Tag 

 Lämmer bis 40 kg      

 Lämmer ab 40kg Zuwachs      

 Mutterschafe      

       

13. Lammfleischerzeugung (ext.) 

Anzahl 

Gülle 

Anzahl 

Mist 

Anzahl 

Weidegang Bemerkung 

Tage/Jahr Std/Tag 

 Lämmer bis 40 kg      

 Lämmer ab 40 kg      

 Mutterschafe      

       
 

14. Ziegenmilcherzeugung 

Anzahl 

Gülle 

Anzahl 

Mist 

Anzahl 

Weidegang Bemerkung 

Tage/Jahr Std/Tag 

 Lämmer bis 16 kg      

 Lämmer ab 16 kg      

 Ziege      

       
 

15. Andere Tiere  

(z.B. Kaninchen, Alpakas ...) 

Anzahl       Tierart 

Art der 

Aufstallung  

(Gülle / Festmist) 

Weidegang Bemerkung 

Tage/Jahr Std/Tag 

      

      

      

      

 


